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 Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                     Lfd.Nr. 7/2005

NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Dienstag, dem 13. Dezember 2005 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal

Die Einladung erfolgte am 5.12.2005 durch Kurrende

Beginn: 19.00 Uhr

Ende:    20.30 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

1. GGR
Ing. Erhard Leitgeb

2. GGR 
Horst Tatzber

3. GGR 
Doris Kostelanik

4. GGR
Marina Martinz

5. GR 

Josef Metz

6. GR

Ing. Ferdinand Kolarik

7. GR

Johann Hollander

8. GR

Rudolf Kaiser

9. GR 

Stefan Istvanek

10. GR

Gerald Kittl

11. GR

Ludwig Huber

12. GR

Eduard Banny

13. GR

Georg Buchner

14. GR

Dr. Leopold Boyer

15. GR

Gerhard Hasitzka

16. GR

Franz Fleckl

17. GR

Michael Lazar

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1   GR
Ing. Hermann Scsepka


2.  GR 
   Sabine Binder

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (Pkt. 13 nicht öffentlich)

Die Sitzung war beschlussfähig

Tagesordnung:
1. Kommunalimmobiliengesellschaft Dürnkrut

2. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

3. Voranschlag 2006 und Beschlüsse zum Voranschlag

4. Änderung der Wasserabgabenordnung

5. Änderung der Marktordnung

6. Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe

7. Festsetzung eines Entgeltes für Plakattafelbenützung

8. Vergabe von Gemeindewohnungen

9. Vermietungen VAZ

10. Verpachtung von Grundstücken

11. Grenzübergang Österreich – Slowakei in Dürnkrut

12. Bäume entlang der Hauptstraße in Waidendorf

13. Personalangelegenheiten (nicht öffentlich)

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Vor Beginn der Sitzung wird dem Bürgermeister ein Antrag der ÖVP-Fraktion (Beilage „A“) übergeben,  mit welchem eine Änderung der Reihenfolge bzw. die Aufnahme weiterer Tagesordnungspunkte beantragt wird.

GR Dr. Boyer begründet und erläutert diesen Antrag.

Beschluss:  Der Antrag wird abgelehnt

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (5 Stimmen dafür, 14 Stimmen dagegen SPÖ)
zu Pkt. 1.) Zur Beratung und Auskunftserteilung bezüglich der Gründung einer Immobiliengesellschaft beantragt der Bürgermeister eine Sitzungsunterbrechung, damit die Mitglieder des Gemeinderates die Möglichkeit haben, an die anwesenden Experten, nach einem Vortrag durch einen Vertreter der Hypo-Bank, eventuelle Fragen zu stellen. 

Die Mitglieder des Gemeinderates stimmen dieser Sitzungsunterbrechung einstimmig zu.
Nach einem Vortrag durch den Vertreter der Hypo-Bank, Herrn Mag. Ecker und Wortmeldungen bzw. Fragen von GR Dr. Boyer zu diesem Thema wird die Sitzung um 19.55 Uhr wieder fortgesetzt.

Vor der Beschlussfassung verliest GR Dr. Boyer auszugsweise die Beilage „B“.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Errichtung der Immobilienver-waltungsgesellschaft gemäß Beilage „B“ Punkte 1 – 12 beschließen.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (14 Stimmen dafür, 4 Stimmen dagegen Dr. Boyer, Lazar, Fleckl, Hasitzka, 1 Stimmenenthaltung Ing. Leitgeb)

zu Pkt. 2.)  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 

27.9.2005 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 3.)  Der Bürgermeister berichtet, dass der Voranschlag 2006 ordnungsgemäß zur Einsichtnahme aufgelegen ist. Es sind keine Erinnerungen eingelangt.  

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Voranschlag 2006 samt Beilagen in der vorliegenden Form beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (14 Stimmen dafür, 5 Stimmen dagegen ÖVP)

zu Pkt. 4.)
Vizebgm. Bauch teilt mit, dass die Wasserabgabenordnungen für Dürnkrut und Waidendorf dahingehend geändert werden sollen, dass der Bereitstellungsbetrag von € 5,-- auf € 7,-- pro m³/h erhöht wird. Dies bedeutet eine Mehrbelastung für ein Einfamilienwohnhaus mit einem 3m³-Zähler von € 6,-- jährlich.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Änderung der Wasserabgaben-ordnungen für die KG Dürnkrut und Waidendorf gem. Beilage „C“ und „D“ beschliessen.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (14 Stimmen dafür, 5 Stimmen dagegen ÖVP)

zu Pkt. 5.)  GGR Martinz teilt mit, dass die derzeitig gültige Marktordnung aus dem Jahr 1957 stammt. Deshalb ist eine Neufassung dringend erforderlich. Weiters ist die Einführung einer Einlöse mit der Reservierung fixer Standplätze für die ersten drei Märkte des Jahres geplant um die Anbieter gleicher Waren in ihrer Anzahl einschränken zu können. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die neue Marktordnung gemäß Beilage „E“ beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 6.)  Der Bürgermeister berichtet, dass aufgrund einer Änderung des NÖ Gebrauchs-abgabegesetzes es erforderlich ist, eine neue Verordnung mit den geänderten Tatbeständen zu beschließen. 

Es kann nunmehr auch für Kanal-, Wasser- und Gasleitungen sowie ober- und unterirdischen Leitungssystemen eine Gebrauchsabgabe erhoben werden.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gde.-Rat möge die Verordnung gem. Beilage „F“ beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 7.)
Bezüglich Plakatierungen berichtet der Bürgermeister, dass für diesen Zweck 15 Stück Plakatständer angekauft wurden. Sämtliche Plakate sollten dann ausschließlich mit diesen Ständern plakatiert werden. Dafür soll ein Unkostenbeitrag von € 1,-- pro Ständer und 14 Tagen Aufstellungszeit eingehoben werden. Die Anzahl der Plakatständer ist mit fünf Stück pro Veranstaltung begrenzt. Die Aufstellung erfolgt seitens der Gemeinde.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vermietung dieser Plakatständer und die vorgenannte Vorgangsweise beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Dr. Boyer)

zu Pkt. 8.)  Der Bürgermeister teilt mit, dass vier Wohnungen nach den Bestimmungen des Mietrechtsgesetzes mit Indexsicherung zur Vergabe gelangen sollen.

a) Wagner Schönkirch-Straße 8, vorh. Bumba – Theresia Grötzl

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe der genannten Wohnung an Frau Grötzl beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) Goethegasse 2, vorh. Strasser – Jäger/Grünauer

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe der genannten Wohnung an Herrn Jäger und Frau Grünauer beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

c) Goethegasse 2, vorh. Jäger/Grünauer – Jürgen Zillinger

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe der genannten Wohnung an Herrn Jürgen Zillinger beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

d) Bernsteinstraße 19, vorh. Reckendorfer Gerald – Gerlinde Roder

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe der genannten Wohnung an Frau Roder beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 9.)  GGR Martinz teilt mit, dass für die Dauermieter im Veranstaltungszentrum die Mietverträge zur Beschlussfassung vorliegen. Es betrifft dies den Fischereiverein, den Dart-Club, den Sportclub und den Gesangsverein. Die Miethöhe beträgt € 5,--/m² und Jahr.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die vorliegenden Mietverträge an die genannten Verein beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 10.)  Der Bürgermeister berichtet:

a) Frau Gertrude Stur hat um Verpachtung des um die Bauplätze reduzierten Ackers in der Leopold Käßmayer-Straße und des Ackers Richtung Jedenspeigen, auf welchem die Strohburg gestanden hat, angesucht.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Verpachtung der genannten Grundstücke zu den ortsüblichen Preisen auf die Dauer eines Jahres beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

GR Franz Fleckl erklärt sich beim TOP 10b für Befangen und verlässt auf die Dauer dieses Punktes den Sitzungssaal.

b) Aufgrund von Grenzkorrekturen hat sich die Fläche beim Pachtvertrag mit Herrn Franz Fleckl geändert. Der Pachtpreis soll daher gemäß der neuen Berechnung um € 18,34 ver-ringert werden.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine Änderung des gegenständlichen Pachtvertrages beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 11.)
  Der Bürgermeister berichtet, dass die im Gemeinderat beschlossene Bürger-befragung 537 Unterschriften, welche sich gegen die Errichtung eines Grenzüberganges in der verlängerten Hauptstraße in Dürnkrut ausgesprochen haben, ergab. Er schlägt daher namens der SPÖ Fraktion vor, der Gemeinderat möge Bund und Land mitteilen, dass seitens der Marktgemeinde Dürnkrut an dem genannten Standort kein Grenzübergang errichtet werden soll. Sollte dies gewünscht werden, könnten Standorte außerhalb von Dürnkrut vorgeschlagen werden. 

GR Dr. Boyer teilt dazu mit, dass die Initiative ausgemacht hat, diese Angelegenheit mittels Volksbefragung erledigen zu lassen. Die Initiative besteht lt. Dr. Boyer ausdrücklich auf die Durchführung der Volksbefragung. Die Wahlbehörde hat daher noch im Dezember zusammenzutreten und die Angelegenheit dem Gemeinderat zuzuweisen. Danach wird von GR Dr. Boyer der Beharrungsantrag gestellt werden.

Der Bürgermeister weist darauf hin, dass jetzt nicht der eingebrachte Initiativantrag Gegenstand ist. Mit einer Beschlussfassung des Gemeinderates, dass seitens der Gemeinde ein Standort in der verlängerten Hauptstraße abgelehnt wird, wäre nach seiner Meinung die Angelegenheit erledigt. Der Gemeinderat hat die vorgelegten 537 Gegenstimmen zur Kenntnis zu nehmen und zu respektieren.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge Bund und Land auffordern, am geplanten Standort in der verlängerten Hauptstraße in Dürnkrut, von einer Brückenerrichtung abzusehen.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (16 Stimmen dafür, 3 Stimmenthaltungen Dr. Boyer, Hasitzka, Lazar)

zu Pkt. 12.)  Der Bürgermeister berichtet, dass bezüglich der Bäume entlang der Hauptstraße in Waidendorf eine Unterschriftenliste vorliegt. Diesbezüglich hat eine Anrainerbesprechung stattgefunden. Ca. 80 % der Anrainer möchten die Bäume entfernt haben. Es gab bereits einen Fall, wo die Wurzeln eines Baumes die Wasserleitung beschädigt haben. Die Haftungsfrage für die Bäume, die lt. Anrainer stehen bleiben sollen, muss geklärt werden. Auch die Ortsbildfrage muss diskutiert werden. Wo die Anrainer es wünschen, sollen neue Bäume gepflanzt werden. Insgesamt sollen auf dafür geeigneten Grundstücken für jeden gefällten Baum zwei neue Bäume gepflanzt werden. 

GR Dr. Boyer teilt mit, dass lt. seinen Aufzeichnungen 15 – 18 Bäume stehen bleiben sollten. Er spricht sich dafür aus, diese Bäume vorerst nicht zu fällen und in sieben Jahren dann aufgrund der Entwicklung der jungen Bäume erst die restlichen zu fällen. Eine Einigung über die Art der Bäume wird aus heutiger Sicht nicht zu erzielen sein. Er bemängelt, dass auch bei diesem Tagesordnungspunkt keine Unterlagen in der Sitzungsmappe auflagen. Eine ordentliche Vorbereitung war daher nicht möglich.

Der Bürgermeister vergleicht mit GR Dr. Boyer die jeweiligen Aufzeichnungen. 

Der Bürgermeister weist daraufhin, dass bei sämtlichen Bäumen, die stehen bleiben weil die Anrainer es so wollen, die Gemeinde keine Haftung für Schäden übernehmen wird und diese Anrainer außerdem eine Haftungsübernahme unterschreiben müssen.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Bäume dort umge-schnitten werden sollen, wo die Anrainer es wünschen. Über die anderen Bäume soll dann im Jänner befunden werden. 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (17 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen, Dr. Boyer, Ing. Leitgeb)

Da keine weiteren Tagesordnungspunkte für die öffentliche Sitzung vorliegen, schließt der Bürgermeister den öffentlichen Teil der Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                      genehmigt.

.......................................................                                         .......................................................

             Bürgermeister                                                                              Schriftführer

..........................................................                                    .........................................................           

               Gemeinderat                                                                             Gemeinderat 

